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Vorbereiten der Authentifizierung der automatischen 
Mail-Archivierung mit OAuth 2.0 in Azure Active Directory 

Microsoft stellt die Möglichkeit der Basic Authentifizierung im Bereich MS Exchange Online ab dem 
1.10.2022 ein. Hierüber hat Microsoft alle Kunden bereits im September 2021 informiert. Zusätzlich 
dazu wurde am 1. September 2022 von Seiten Microsoft auch noch einmal hier daran erinnert.  

Wenn Sie die automatische Mailarchivierung POP3/IMAP in Verbindung mit dem Produkt HABEL 
DMS verwenden und Microsoft Office 365 im Hybrid oder Online-Modus betreiben, so wird von 
Seiten Microsoft zwingend vorausgesetzt, dass die Authentifizierung ab 1.10.2022 mittels OAuth 2.0. 
durchgeführt wird.  

Für die Authentifizierung mit OAuth 2.0 müssen Sie zunächst die Konfiguration in Azure Active 
Directory anpassen. Im Anschluss passen Sie die Einstellungen in der automatischen E-Mailarchi-
vierung entsprechend an. 

Sie müssen folgende Vorbereitungen für die Authentifizierung mit OAuth 2.0 in Azure Active 
Directory vornehmen: 

Rufen Sie das Azure-Portal über https://aad.portal.azure.com auf und melden Sie sich an. 

Gehen Sie unter Azure Active Directory auf App-Registrierungen und klicken Sie hier auf 

Neue Registrierung. 

 

Geben Sie einen Namen für die App an und wählen Sie einen passenden Kontotypen aus. 
Fügen Sie die Umleitungs-URL 
https://login.microsoftonline.com/common/OAuth2/nativeclient als öffentlicher Client/nativ 
hinzu.  

https://techcommunity.microsoft.com/t5/exchange-team-blog/basic-authentication-and-exchange-online-september-2021-update/ba-p/2772210
https://techcommunity.microsoft.com/t5/exchange-team-blog/basic-authentication-deprecation-in-exchange-online-september/ba-p/3609437
https://aad.portal.azure.com/
https://login.microsoftonline.com/common/oauth2/nativeclient
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Klicken Sie auf Registrieren.  

 

Damit ist die eigentliche Registrierung abgeschlossen. Sie werden die Anwendungs-ID und 
die Verzeichnis-ID später für die Konfiguration der Mail-Funktionen benötigen. 
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Fügen Sie die Weiterleitungs-URIs http://localhost:2132 und http://localhost hinzu und 
speichern Sie diese. 

 
 
Fügen Sie ein Geheimnis (ein von Ihnen generiertes Kennwort) hinzu.  

 

Nachdem Sie das Geheimnis hinzugefügt haben, ist dieses in Klartext zu lesen. Sie müssen 
dieses notieren, da es in Zukunft nur noch verschlüsselt dargestellt wird und für die 
Konfiguration der Mail-Funktionen benötigt wird.  

http://localhost:2132/
http://localhost/
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Abschließend müssen die API-Berechtigungen gesetzt werden, um die Zugriffe auf die Mail-
Konten zu steuern.  
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 Konfiguration OAuth-API | PROXESS GmbH                                           Seite 5 von 5 

Fügen Sie bitte folgende API-Berechtigungen hinzu: 
 

 

Damit ist die Konfiguration der OAUTH-API in Azure beendet. 

 

Die Konfiguration von OAUTH im HpHab418 sieht wie folgt aus: 

[Remote_OAUTH] 
AuthenticationType=SASLXOAuth 
AuthorizationEndpoint=https://login.microsoftonline.com/{Verzeichnis-ID 
(Mandant)}/OAuth2/v2.0/authorize 
AccessTokenEndpoint=https://login.microsoftonline.com/{Verzeichnis-ID (Mandant)}/OAuth2/v2.0/token 
LogoutEndpoint=https://login.microsoftonline.net/common/OAuth2/v2.0/logout 
ClientID={Anwendungs-ID (Client)} 
ClientAccount=abcd@defg.de 
ClientRedirect=http://localhost:2132 
Scopes=https://outlook.office.com/IMAP.AccessAsUser.All 
https://outlook.office.com/POP.AccessAsUser.All https://outlook.office.com/SMTP.Send offline_access 
SmtpHost=smtp.office365.com 
SmtpPort=587 
PopHost=outlook.office365.com 
PopPort=995 
ImapHost=outlook.office365.com 
ImapPort=993 
AuthName=Microsoft 
UseTLS=OnDemand 
ClientSecret_Uncoded={Wert des Geheimnisses aus Punkt 7} 
 
Die Daten in geschweiften Klammern, sind zu ersetzen. Die geschweiften Klammern dabei bitte 
entfernen. 


